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Viele Sprachen, eine Stimme
Wäre es nicht viel einfacher, wenn wir alle dieselbe Sprache sprechen würden? Die sprachliche Vielfalt steht einer effizienten internationalen Kommunikation doch sicherlich im Weg? Warum entledigen wir uns nicht einfach der wirtschaftlichen Last der Mehrsprachigkeit? Viele Male wurden diese Fragen aufgeworfen und haben heiße Diskussionen über die Vorzüge einer vorgeschlagenen Verkehrssprache ausgelöst. Wirft man aber einen näheren Blick auf den Sprachenreichtum Europas, so wird man bemerken, dass die Vorteile der Mehrsprachigkeit die Kosten bei weitem wettmachen.

Die Sprachenvielfalt, die es überall in der Europäischen Union gibt, ist eng mit dem Kulturreichtum und der religiösen Vielfalt Europas verbunden. Eine Politik der Mehrsprachigkeit fördert die Toleranz im heutigen multikulturellen Europa. Kenntnisse in mindestens einer, vorzugsweise zwei Fremdsprachen erhöhen die Chancen am Arbeitsmarkt erheblich, steigern aber auch das Selbstbewusstsein der Arbeitsuchenden.

Europas Sprachenvielfalt manifestiert sich auch in über 60 Regionalsprachen, die in regionalen oder Minderheitengemeinschaften gesprochen werden und oft über die Landesgrenzen hinaus reichen. Das Überleben der lokalen Traditionen und Bräuche wird unter anderem durch die ständigen Bemühungen der Europäischen Union gewährleistet, das sprachliche Erbe dieser Gemeinschaften zu erhalten. Ganze 40 Millionen europäische Bürger sprechen eine regionale Sprache, und das üblicherweise zusätzlich zur Amtssprache ihres Heimatlandes.

Bewertung der Sprachkompetenzen

Die Europäische Kommission fördert aktiv das Erlernen von Fremdsprachen und ermutigt die Bürger dazu, zusätzlich zu ihrer Muttersprache zwei Fremdsprachen zu beherrschen. Im Verlauf der nächsten Jahre soll ein „Indikator für Sprachenkompetenz“ entwickelt werden, um den Grad der Fremdsprachenkompetenz zu bewerten. Mittels Pilottests werden Experten aus zahlreichen Ländern in allen Mitgliedstaaten den Grad der Fremdsprachenbeherrschung ermitteln und im Verlauf der kommenden Jahre ihre Verbesserung aufzeichnen. Durch diese Bewertung wird man auch einen Vergleich zwischen den Mitgliedstaaten herstellen können und diese damit anregen, Sprachunterricht und -ausbildung entsprechend den nationalen Gegebenheiten und Traditionen zu verbessern.

Der Indikator für Sprachenkompetenz wird aus einer Reihe von Tests bestehen, mit denen die Fremdsprachenkenntnisse von Schülern in allen Mitgliedstaaten bewertet werden. Der Kompetenzgrad wird in vier Bereichen gemessen: Lesen, Schreiben, Hörverstehen und Sprechen. Da es zwischen den nationalen Gesetzen erhebliche Unterschiede in Bezug auf das Ende der Schulpflicht gibt, wird der Test nicht bei einer bestimmten Altersstufe, sondern zum Zeitpunkt der Schulabschlussprüfungen durchgeführt. Dadurch ist eine korrekte Bewertung der Effizienz nationaler Bildungssysteme möglich. Durch die Messung der Kenntnisse der Schüler in mindestens zwei Fremdsprachen ermutigt der Indikator für Sprachenkompetenz

Schulen und andere Bildungseinrichtungen dazu, effiziente Lehrmethoden anzuwenden.
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